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Wie in jedem Jahr hat die Theologische Sozietät auch im Jahr 1999 an-
läßlich der Bundesrats-Tagung ihre interne Sitzung durchgeführt. Aus
aktuellem Anlaß war das beherrschende Thema, das in Referaten unter-
schiedlichen Charakters vorgestellt wurde, die Abtreibungsproblematik.
Die Diskussionen im Anschluß an die Referate waren von großer Dichte
und trotz unterschiedlicher Ansätze und Ergebnisse von hohem Verant-
wortungsbewußtsein gekennzeichnet.
Die Herbsttagung fand am 24. und 25. September in Bensheim statt. Bei
dieser Gelegenheit konnte sich die Sozietät am ersten Abend im Konfes-
sionskundlichen Institut des Evangelischen Bundes treffen. Der Sprecher
gab einen Einblick in die Arbeit des Instituts, bevor mit der Arbeit be-
gonnen wurde. Thematisch beschäftigten sich die Teilnehmenden mit der
Frage des Christentums und den anderen Religionen. Am ersten Abend
referierte Dietmar Lütz über die Absolutheit des Christentums. Er sah
den Anspruch verwurzelt in der missionarischen Konfrontation, wies
zugleich auf die Anstößigkeit in der geistigen Auseinandersetzung hin
und betonte die Unaufgebbarkeit in der missionarischen  Existenz, der
Zeugenschaft. Zwei katholische Referenten waren am folgenden Tag in
die Christuskirche (Ev.-freik. Gemeinde Bensheim-Auerbach) gekom-
men, um in die pluralistische Religionstheologie (Prof. Dr. P. Heribert
Bettscheider) und in das »Projekt Weltethos« (Prof. Dr. Urs Baumann)
einzuführen. Die Vorträge sind im vorliegenden Heft abgedruckt. An der
Thematik soll in der nächsten Sitzung in Siegen weitergearbeitet und
zugleich sollen neue Arbeiten der Mitglieder vorgestellt werden. Länger-
fristig ist geplant, mit der Vereinigung Evangelischer Freikirchen in
Deutschland das Gespräch über die Zukunft der Freikirchen in Deutsch-
land aufzunehmen.
Auf der Frühjahrstagung wurde Erich Geldbach zum Sprecher der Theo-
logischen Sozietät wiedergewählt. Zur Stellvertreterin wählten die Mit-
glieder einstimmig Astrid Nachtigall (Hamm).
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